
Protokoll Mitgliederversammlung 2025 

Verkehrs- und Heimatverein Schaumburg am 07. Februar 2025 

Beginn: Anschließend nach der Versammlung für das Jahr 2024 

Ort: DGH Schaumburg  

Anwesend: Vorstand (Roland Mrasek, Silke Sock und Maren Franz) 

Mitglieder: laut beiliegender Mitgliederliste 

Protokollführerin: Maren Franz  

Tagesordnungspunkt 1:  Eröffnung und Begrüßung 

Um 19:27 Uhr begrüßte und eröffnete der 1. Vorsitzende Roland Mrasek die Mitgliederversammlung 

für das Kalenderjahr 2025. 

Tagesordnungspunkt 2:  Totenehrung 

En8ällt. Totenehrung in Mitgliederversammlung J2024 

Tagesordnungspunkt 3:  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit 

En8ällt. Beschlussfähigkeit wurde in der Versammlung J2024 festgestellt. 

Für die Mitgliederversammlung J2025 ist die Beschlussfähigkeit ebenfalls ordnungsgemäß gegeben. 

Tagesordnungspunkt 4:  Jahresbericht durch den Vorsitzenden 

Bericht des 1. Vorsitzenden. Roland bi;et die Versammlung, dass Fragen bi;e separat unter Punkt 9 

gestellt werden sollen. 

Während der Rede wurden Bilder (mi;els PowerPoint Präsenta>on) zu den o.g. Punkten gezeigt. 

Besprechungspunkte: 

- Sitzbank Lange Breite 

- Bänke Hupes Eck 

- Rasenmäher für das DGH durch die Stadt Rinteln 

- Schlüssel DGH  

- Weihnachtsbude am DGH  

- Weihnachtsbude an der Kirche (Weihnachtsmarkt Deckbergen 2024) 

- Veranstaltung Stadt Rinteln - Dörfer stellen sich vor 

- Müllsammelak>on Schaumburg/Deckbergen 2024 

- Weihnachtsbaumspende am DGH 

- Wimmelbild Stadt Rinteln 

-  

Tagesordnungspunkt 5:  Jahresrechnung 2024 

 5.1:  Bericht der Kassenwar3n Frau Silke Sock 

Frau Silke Sock – Kassenwar>n übernahm das Wort und erläutert detailliert den Kassenbericht für das 

KJ 2024, der Bericht kann jederzeit bei Silke eingesehen werden, der Kassenbericht wurde außerdem 

auf der PowerPoint Präsenta>on gezeigt.Silke teilte außerdem die aktuellen Mitgliederzahlen und den 

aktuellen Kassenbestand (Anfrage aus der Mitgliederversammlung) mit. 



 5.2:  Rechnungsprüfungsbericht der Kassenprüfer 

Es folgte der Bericht der Kassenprüfer Herr Manfred Skoruppa und Herr Stephan Stemme. 

Es wurde bestä>gt, dass Frau Sock eine einwandfreie und ordentliche Kassenführung betrieben hat. 

Es gibt keinerlei Beanstandungen. 

Tagesordnungspunkt 6:  Entlastung des Vorstandes 

Der Antrag wurde von der Versammlung genehmigt und der Vorstand wurde entlastet. 

(Gegens>mme: -; Enthaltungen: 1) 

Tagesordnungspunkt 7:  Wahlen 

Folgende Posi>onen standen zur Wahl 

- Vorsitzender* 

- SchriEführer* 

- Kassenwart* 

- Beisitzer Westendorf* 

- Kassenprüfer* 

*m/w/d 

Die Versammlung s>mmte ab, dass die Posi>onen in einer offenen Wahl gewählt werden. 

(Gegens>mme: 5; Enthaltungen: 2) 

Roland Mrasek wurde eins>mmig zum Wahlleiter ernannt. 

Wahl 1: Schri�führer (m/w/d) 

Aus der Versammlung gab es keine Vorschläge. 

Roland Mrasek hat Janine Spiek vorgeschlagen. 

Janine Spiek hat sich kurz vorgestellt und sich zur Wahl gestellt und wurde anschließend von der 

Versammlung gewählt (Gegens>mme: -; Enthaltungen 1) Janine Spiek nimmt die Wahl an. 

Wahl 2: Kassenwart (m/w/d) 

Aus der Versammlung gab es keine Vorschläge. 

Roland Mrasek hat Nadja Cuvelier vorgeschlagen. 

Nadja Cuvelier hat sich kurz vorgestellt und sich zur Wahl gestellt und wurde eins>mmig gewählt 

(Gegens>mme: -; Enthaltungen -) Nadja Cuvelier nimmt die Wahl an. 

Wahl 3: 2. Vorsitzender (m/w/d) 

Aus der Versammlung gab es folgenden Vorschlag: Frank Senne, der hat allerdings den Wahlvorschlag 

abgelehnt. 

Roland Mrasek hat Rüdiger Töhte vorgeschlagen. 

Rüdiger Töhte benö>gte etwas Bedenkzeit, Roland hat die Sitzung für eine kleine Pause um 20:08 Uhr 

unterbrochen. 

Fortsetzung Mitgliederversammlung um 20:20 Uhr. 



In der Zwischenzeit ist Hagen Nolda eingetroffen, Roland begrüßte ihn persönlich und dankte ihm für 

sein Engagement den Thekendienst an dem Abend weiterzuführen. 

… Fortsetzung der Wahl des 2. Vorsitzenden 

Roland schlägt außerdem Marco Grosser vor. Marco Grosser nimmt den Wahlvorschlag nicht an.  

Rüdiger Töhte stellte sich kurz vor und wurde anschließend eins>mmig zum 2. Vorsitzenden gewählt. 

(Gegens>mme: -; Enthaltungen: -). Rüdiger Töhte nimmt die Wahl an. 

Wahl 4: Beisitzer Westendorf (m/w/d) 

Aus der Versammlung gab es keine Vorschläge 

Auch kein Vorschlag des Wahlleiters Roland Mrasek  

Der Posten bleibt unbesetzt. 

Wahl 5: Kassenprüfer (m/w/d) 

Aus der Versammlung gab es folgenden Vorschlag: Silke Sock 

Silke hat sich zur Wahl gestellt und wurde eins>mmig von der Versammlung gewählt (Gegens>mme: -

; Enthaltungen -) Silke Sock nimmt die Wahl an. 

Manfred Skoruppa bleibt weiterhin im Amt. Stephan Stemme scheidet als Kassenprüfer aus. 

Nach den Wahlen verabschiedet Roland die ausgeschiedenen Vorstandsmitglieder (Burkhard Knoll, 

Silke Sock und Maren Franz) und bedankte sich für ihre Arbeit und Unterstützung im Heimatverein. 

Außerdem bedankte sich Roland bei Fritz SöLer für sein besonderes Engagement. 

Tagesordnungspunkt 8:  Anträge 

8.1: Dorfgemeinscha:shaus Schaumburg – en8ällt. 

8.2: gestellte Anträge 

Anträge von Wilfried Schnüll. Die schriElichen Anträge von Herrn Wilfried Schnüll wurden verlesen. 

Diese wurden fristgerecht per E-Mail dem Vorstand eingereicht. 

Planungen/Haushaltsplan erstellen -> Ergebnis: ein Haushaltsplan ist so nicht vorgesehen und wird 

nicht weiterverfolgt. 

Rücktri� Burkhard Knoll -> Ergebnis: Burkhard hat der Versammlung kurz mitgeteilt, wieso er sein 

Amt niedergelegt hat. Er bleibt weiterhin Mitglied im Verein, der Vorstand war trotz Burkhards 

vorzei>gen Ausscheiden geschäEsfähig. 

Planung Feierlichkeiten um 100-Jähriges Bestehen Verkehrs- und Heimatverein Schaumburg e.V. -> 

Ergebnis: 100-jähriges Bestehen ist im Jahr 2027. Das Jubiläum soll gefeiert werden, die Planungen 

wie und in welchem Rahmen steht noch aus, der Vorstand bi;et alle Mitglieder um Mithilfe und 

Ideenfindung. 

Protokolle allen Mitgliedern per E-Mail zur Verfügung stellen -> Ergebnis: der neue Vorstand arbeitet 

an einer Lösung die datenschutzrechtlich für alle Mitglieder in Ordnung ist. Da nicht alle Mitglieder 

über eine E-Mailadresse verfügen, müsste man jedes Mal die Protokolle auch per Post versenden 

(erheblicher Mehrbedarf), die Protokolle auf die Homepage stellen wurde aus datenschutzrechtlichen 



Gründen vorerst abgelehnt. Die Überlegung ist auch ein kurzes Ergebnisprotokoll an alle Mitglieder zu 

versenden. 

Küchenraum des Verkehrs- und Heimatverein Schaumburg e.V. -> Ergebnis: Küche gehört dem 

Heimatverein, es wird hierfür keine Miete gezahlt und ist als Teeküche genehmigt. Zugänglich für alle 

Vereinsmitglieder. 

Anträge von Hans-Hermann Klingenberg. Die schriElichen Anträge von Herrn Hans-Hermann 

Klingenberg wurden verlesen. Diese wurden fristgerecht per E-Mail dem Vorstand eingereicht. 

Wasserspeier -> Ergebnis: Weiterleitung durch den Vorstand an die Stadt Rinteln, mündliche 

Rückmeldung von Herrn Hartmann der Wasserspeier wird im Zuge der Grabenreinigung gereinigt, bei 

weiteren Fragen/Anliegen soll sich bi;e die DorfgemeinschaE Westendorf direkt mit der Stadt Rinteln 

in Verbindung setzen. 

Bänke/Piepenposten -> Ergebnis: neue Bänke können gerne durch den Verein angeschaP werden, 

sollten die Bänke repariert werden, können gerne die Instandhaltungskosten mit der Bi;e um 

Ersta;ung eingereicht werden. 

Des Weiteren gab es einige Anträge als Wortmeldungen aus der Versammlung heraus: 

Satzung auf die Internetseite -> Ergebnis: die aktuelle Satzung wird zeitnah auf die Homepage gestellt. 

Bänke in Deckbergen sanierungsbedür-ig -> Ergebnis: Bänke sollen bi;e repariert werden. Vorstand 

bi;et um Mithilfe bei Instandhaltung. Frank Senne hat erwähnt, er will mit seinen GerätschaEen bei 

der Instandhaltung der Bänke helfen, sowie auch Marco Grosser. Frank Senne hat außerdem alle 

Bänke im Bereich Deckbergen dokumen>ert und will seine Arbeiten dem Vorstand zur Verfügung 

stellen. 

Arbeitseinsätze -> Ergebnis: es sollen bald regelmäßig Arbeitseinsätze angeboten werden. Der 

Vorstand bi;et erneut um rege Beteiligung mit Mithilfe, außerdem sind Strafgebühren im Gespräch 

bei Nich;eilnahme, der neue Vorstand erarbeitet ein Konzept. 

Planungen/Veranstaltungen in 2025 -> Ergebnis: es sollen wieder regelmäßige Veranstaltungen 

staQinden, der neue Vorstand erarbeitet ein Konzept, die Mitglieder werden um Mithilfe und 

Ideenvorschläge gebeten. 

Tagesordnungspunkt 9:  Anfragen/Anregungen/Verschiedenes/Planungen 2025 

Es folgte ein Redebeitrag der Ortsbürgermeisterin Gisela Stasitzek 

- Keine Veranstaltungen im Jahr 2024 durch den Heimatverein 

- Nichtabsagen für geblockte Termine im DGH 

- Rasenpflege 

- DorSelferin in Schaumburg 

- Fehlende Absprachen/mangelnde Kommunika>on 

- Schlüsselproblema>k im DGH 

- Bank in Hupes Eck 

- Weihnachtsbaum vor dem DGH 

- Müllsammelak>on 2024 (Termin 2025 am 15.03.2025) 

Nach diesen Wortbeiträgen bedankte sich der 1. Vorsitzende bei allen Mitgliedern für deren 

Aufmerksamkeit und wünschte allen anwesenden Personen noch einen schönen, geselligen 

Restabend. Sitzungsende 22:00 Uhr. 



Schaumburg, d. 07.02.2025 

 

 

Maren Franz  

Protokollführerin 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

       

 

 


